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Donnerstag, 10. Oktober 35. Vor dem Hause wieder Gerüst, weil die Arbeit
des vorigen Jahres nicht gehalten hat. Die Arbeiter plaudern und faulenzen
den ganzen Tag vor meinen Fenstern.

Nachmittag mit Prälat Böhmer drei Kirchen und Plätze besichtigt: Maria
Friedenskönigin gegenüber Martins spital: Jetzt Lagerplatz - dann wieder nach
dem Westen: Die Apostelkirche ins freie Feld gestellt, ringsum stehen schon
Blockhäuser, - dann beim Gaskessel in die Gärten hinein.

[Einfügung: „Auf der Heimfahrt persönlich vor dem Kommando
Schönfeldstraße Karte abgegeben für Exzellenz Reichenau.“]

Von 18.00 Uhr ab München abgedunkelt. Möglichst wenig Licht nach der
Straße.
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